
JB Parsberg erstellen
Lehrstellenspiegel
PARSBERG. Die JungenBürger Pars-
berg erstellen für dasAusbildungsjahr
2022wieder eineAusgabe ihres Lehr-
stellenspiegels.Hierzuwurden zahlrei-
che ParsbergerUnternehmenbereits
angeschrieben.Weitere Interessenten
könnendieUnterlagenunterwww.jun-
ge-buerger-parsberg.de/lehrstellen-
spiegel downloaden. Letztmöglicher
Einsendeschluss ist der 31. Januar.

BERUF

PARSBERG. Holz ist ihr Leben: Sabine
Öttl (33) und ihr Papa Hubert (59) ver-
bringen viele Stunden ihrer Freizeit in
der Werkstatt, um als Werklwichtl
kreativeHolzarbeiten anzufertigen.

Ihr Problem: Die beiden Kleinge-
werbetreibendenwerden die Ergebnis-
se, die sie früher vor allemaufMärkten
verkauft haben, seit Beginn der Pande-
mie nicht mehr los. Deshalb haben sie
jetzt im ehemaligen Zustellstützpunkt
der Post ein besonderes Ladenkonzept
entwickelt, um dem Coronavirus ein
Schnippchen zu schlagen.

Die Werklwichtl, wie sich Sabine
und ihr Papa nennen, gibt es bereits
seit fünf Jahren. „Wir arbeiten beide
gerne mit Holz und ich habe wohl ein
Händchen für individuelle Geschenke
und Dekorationen“, erzählt Sabine
Öttl.

Auch in ihrer eigenen Wohnung
hat Sabine selbst Hand angelegt und
eine Holz-Garderobe entworfen und
gebaut. „Ich habe einfach nirgends et-

was gefunden, was mir wirklich gefal-
lenhat“, sagt sie.

Die junge Frau, die ursprünglich
Hotel- und Gastronomie-Management
studiert hat und aktuell bei einem IT-
Dienstleister Schulungen und Work-
shops für Anwender konzipiert, be-
kam für ihre Ideen so viel positive Re-
sonanz, dass sie sich dazu entschloss,
mit ihremVaterHubert zusammenein
Kleingewerbe ins Leben zu rufen.

Der hat in jungen Jahren eine Aus-
bildung im Sägewerk absolviert und
verbringt aus Liebe zum Holz sowieso
jede freie Minute, die ihm sein Beruf
bei Elektro Freitag lässt, in der gemein-
samen Werkstatt. Das Vater-Tochter-
Gespann bietet kreative Holzarbeiten
an und übernimmt auch das Dekorie-
ren für private Feiern. Den Zeitauf-
wand, den die Selbstständigkeit imNe-
benberuf erfordert, scheut Sabine da-
bei nicht. „Für mich ist das Kleinge-
werbe gleichzeitig Ausgleich undHob-
by“, erzählt sie.

Pandemie stoppt die Wichtl

Doch nach dem erfolgreichen Start der
Werklwichtl begann vor rund zwei
Jahren die Pandemie. Märkte wurden
abgesagt und somit ging den beiden
Kreativen ihr Absatzmarkt verloren.
Und während in vielen Bereichen der
Online-Handel blüht, passt der Inter-
netverkauf so gar nicht zu dem auf
Form und Haptik ausgelegten Produk-
ten. „Die Leute wollen die Sachen

nicht nur sehen, sondern auch anfas-
sen“, sagt Sabine. Das würde sie selbst
genausomachen.

Deshalb soll es künftig einen eige-
nen Laden geben, in dem die Werkl-
wichtl ihre Waren feilbieten. „Wir
konnten Anfang Januar den ehemali-
gen Zustellstützpunkt der Post in der
Parsberger Innenstadt mieten und ha-
ben bereits angefangen, das Geschäft
zu renovieren und auszustatten“, er-
zählt Sabine, die auch dabei ist, eine
Homepage zugestalten.

Bereits im Februar soll der Verkauf
starten. Undweil sie nicht die einzigen
Kleingewerbetreibenden sind, die in

einer Absatzkrise stecken, haben sich
Vater und Tochter ein Konzept über-
legt, um zusätzlich andere Hobby-
handwerker in ihr Ladenprojekt ein-
zubinden.

Andere Kreative ins Boot geholt

Sabine Öttl: „Wir könnten das Ge-
schäft sicherlich auch alleine gut fül-
len. Doch die Kunden wünschen sich
sicher eine Auswahl, wenn sie zum
Stöbern zu uns kommen.“ Deshalb
hätten die Werkwichtl sich entschie-
den, einen Teil der Verkaufsfläche an
andere Kleingewerbetreibende unter-
zuvermieten, begründet die 33-Jähri-
gen den Schritt hin zum Gemein-
schaftsprojekt.

Ihre in der Hobbyhandwerkerszene
und Künstlerkreisen der Region plat-
zierte Idee findet gute Resonanz. Und
so soll in Parsbergs Stadtmitte quasi
einHandwerkermarkt imKleinformat
entstehen. Es gebe inzwischen schon
mehrere Interessenten, denen die bei-
denWerklwichtl mit sehr viel Freiheit
entgegenkommen. „Wir rechnen nach
Verkaufsfläche ab. Jeder kann seinen
Bereich selber gestalten, da sind wir
sehr flexibel“, sagt Sabine.

Sie wisse, wie individuell die Leute
sind.Wer zum Beispiel Taschen anbie-
tet, müsse seine Waren anders präsen-
tieren, als jemand der Schmuck bas-
telt.Werdarauf verzichtet, könne auch
Regale nutzen, welche die Werkl-
wichtl zurVerfügung stellen.

Handwerkermarkt imKleinen
HANDELWeil übliche
Veranstaltungen ausfal-
len, wollen die Pars-
bergerWerklwichtl ihre
Bastelarbeiten im eige-
nen Geschäft verkaufen.
VON MARKUS RATH

Die Hobby-Holzhandwerker Hubert und Sabine Öttl wollen ihreWaren ab Februar in Parsberg in einem Laden anbieten. FOTO: MARKUS RATH

DAS SIND DIE
WERKLWICHTL

Sabine Öttl:Die 33-Jährige be-
suchte in Parsberg dasGymnasi-
um. Ihr Duales Studium fürHotel-
undGastronomie-Management
absolvierte sie imHirschenHotel,
wo sie auch einige Jahre arbeitete.
Inzwischen ist Sabine zu einem IT-
Unternehmen gewechselt.

Hubert Öttl: Der 59-Jährige absol-
vierte nach der Schule eine Ausbil-
dung in einemSägewerk,was auch
seine Liebe zurHolzarbeit erklärt.
Heute arbeitet er bei Elektro Frei-
tag in Parsberg.

PARSBERG
Stadtbücherei: Dienstags von 14 bis 18
Uhr geöffnet. Es gilt die 2G-Regelmit
Nachweiserbringung.
Corona Teststation: Montags bis Frei-
tags von 6 bis 20Uhr im a3sports Ge-
sundheitszentrumAnder Autobahn 2.
Notdienst der Apotheken: Bis Freitag,
28.01. die Apotheke amRathaus inHe-
mau.
Hallenbad: Dienstags von 16 bis 20Uhr
geöffnet.
Nachbarschaftshilfe: Ansprechpartner
unter Tel. (01 51) 2092 17 97 erreichbar.
Treffen derHelfer immer amersten Frei-
tag imMonat imRathaus Parsberg.
Touristikbüro: Dienstags von 8 bis 12
Uhr in der Stadtverwaltung geöffnet.
Weltladen: Dienstags von 9 bis 11.30
Uhr geöffnet.
BSG:Wichtig, die heute stattfindenden
Übungsveranstaltungen finden unter 2G
PLUS statt und nichtwie angekündigt
unter 2G statt.

HOHENFELS
Gemeindebücherei: Dienstags von 16
bis 18Uhr geöffnet.
Corona Teststation: Dientags bis frei-
tags von 16 bis 18Uhr anGate 5,Trup-
penübungsplatz durch Physiotherapie.
Wertstoffhof: Dienstags von 9.30 bis
10.30Uhr geöffnet.
Kolping: Dienstags, 17.30Uhr,Nordic
Walkingtreff beimSportplatz Siedafür.
Nichtmitglieder sindwillkommen.

LUPBURG
Degerndorf. Kirche: Dienstag,25.01.,
Messe entfällt.

SEUBERSDORF
Bücherei: Dienstags von 10 bis 12Uhr
amRathausplatz geöffnet.
Testzeiten für Schnelltest: Montags bis
donnerstags von 8.30 bis 11 Uhr und 16
bis 19Uhr, freitags von 8.30 bis 11 Uhr
und 13 bis 15.30Uhr in der Physiothera-
pie Hiereth,Regensburger Straße.An-
meldung nicht erforderlich.
Nachbarschaftshilfe: Montag bis Frei-
tag von 9 bis 15Uhr unter Tel. (01 71) 7
77 18 00 erreichbar.
SVE-Lauftreff: Dienstags, 19Uhr,Wal-
king und Laufen Schuh&SportMüller.
Batzhausen. Kirche: Dienstag, 25.01.,
14.30Uhr,UrnenbeisetzungMarianne
Schierl.

VELBURG
Bücherei: Dienstags von 15.30 bis 17.30
Uhr geöffnet.
Corona Teststation: Montags bis frei-
tags von 8 bis 11 Uhr, 15.30 bis 18Uhr,
sowie samstags von 9 bis 12Uhr
Schnelltests undPCR-Tests in der Rat-
hausApothekemöglich.
Nachbarschaftshilfe: Ansprechpartner
unter Telefon 0171/1510203 erreichbar.

SEUBERSDORF. Mit Beginn der Wo-
chewerden auch die Luftreinigungsge-
räte für die Grund- und Mittelschule
Seubersdorf Einzug in 15 Klassenzim-
mer und Fachräume halten. AmMon-
tag war Bürgermeister Eduard Meier
vor Ort, ummit SchulleiterMarkus Ei-
genstetter und Hausmeister Stefan Kö-
nig die Anschaffung zu dokumentie-
ren. Bereits im September 2021 wurde
im Gemeinderat über Luftreinigungs-
geräte beraten. Schließlich wurde fest-
gestellt, dass die Anschaffung ge-
wünschtwird.Nach einemOrtstermin
an der Mittelschule Hemau und Rück-

sprache mit dem Landratsamt Neu-
markt beteiligte sich die Verwaltung
ander europaweitenAusschreibung.

Das Angebot der Firma True Sky
mit einem mobilen, rund 40 Kilo-
gramm schweren Gerät zum Stück-
preis von 750 Euro zuzüglich Ersatz-
Filter für 60 Euro überzeugte die Ver-

waltung. Für die 19 Stück beträgt zu-
dem die Förderhöhe 50 Prozent. Bei In-
betriebnahme ergänzteKönig, dass das
87 Zentimeter hohe, 50 Zentimeter
breite und 36 Zentimeter tiefe Gerät
sehr leise läuft und im Unterricht
nicht störend ist. Für die bestmögliche
Luftansaugung und vor allem Luftver-

teilung im Raum sorgen sowohl die
rundum angeordneten Ansaugschlitze
als auch die Luftauslässe. Über diese
können Räume entsprechend optimal
mit sicherer und sauberer Luft durch-
flutet werden, je nach eingesetzter Fil-
tertechnologie lassen sichbis zu 99,995
Prozent der in der Luft befindlichen
BakterienundVirenherausfiltern.

König ergänzt zudem, dass das Luft-
reinigungsgerät nicht nur Aerosole,
sondern auch andere Partikel erfassen
kann. Der Filter muss alle 4000 Stun-
den gewechselt werden. Das Luftreini-
gungsgerät ersetzt nicht das Lüften des
Klassenzimmers, ergänzt Schulleiter
Eigenstetter. Nach wie vor seien die
seit einemknappen Jahr angeschafften
CO2-Ampeln in den Klassenräumen
stationiert. Das Gerät zeigt den Sauer-
stoffgehalt der Luft an und gibt Signal,
wenndieser zuniedrig ist. (pvg)

Saubere Luft für Seubersdorfs Schüler
INVESTITIONNeue Geräte
sorgen in den Klassen-
zimmern fürmehr Si-
cherheit.

Hausmeister Stefan König, Bürgermeister Eduard Meier und Schulleiter
Markus Eigenstetter (v. l.) beimOrtstermin FOTO: VERAGABLER
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Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE
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